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Jm kommenden Herbſt finden in mehreren deutſchen Staaten
Landtags wahlen ſtatt von denen aber bis jetzt nur die ſäch
ſiſchen feſtgeſetzt find und zwar auf den 15 Sept Jn Preußen
iſt über den Termin noch nichts beſtimmtes bekannt geworden
und wenn man in einigen Blättern den 7 Okt als den Tag
der Neuwahlen bezeichnet ſo erinnert demgegenüber die Poſt
mit Recht daran daß der Urlaub des Miniſters des Jnnern
dem die Anſetzung des Wahltags zuſteht erſt am Ende des
Monats Auguſt abläuft Da die Legislaturperiode noch bis
um 26 Okt dauert und die Verfaſſung keinerlei Beſtimmung

über die Neuwahl enthält ſondern in Art 75 u 76 nur be
ſagt daß das Abgeordnetenhaus nach Ablauf ſeiner Legislatur
periode neu gewählt und regelmäßig in dem Zeitraum von dem
Aufange des Monats November jeden Jahres bis zur Mitte
des Januars einberufen werden muß ſo bleibt für die Anſetzung
der Wahlen noch ein ziemlich weiter Spielraum Dennoch
wird man wohl mit der Annahme nicht fehlgreifen daß die
Regierung auch diesmal die Praxis früherer Jahre feſthält
und die Wahlen noch im Oktober ausſchreibt Von den
Mittelſtaaten hat noch Baden die Hälfte ſeiner zweiten Kammer
zu erneuern und von den Kleinſtaaten wählen Sachſen Weimar
und SachſenMeiningen Wie nun bei den Wahlen zu den
Einzellandtagen die großen politiſchen Geſichtspunkte mehr und
mehr in den Hintergrund treten erhellt u a aus der Agitation
welche ſich im Königreich Sachſen vorbereitet Seitdem das
Reich die Lebensfragen des Volkes in die Hand genommen iſt
das Gebiet der Thätigkeit der Einzelparlamente arg beſchränkt
worden und als eine natürliche Folge hiervon zeigt ſich daß
auch die Gegenſätze zwiſchen den Parteien mehr und mehr an
Schärfe verlieren Jn jenen Staaten wo der Kulturkampf
noch ſeinen Schatten wirft findet ſich allerdings noch
Zündſtoff in genügendem Vorrath dort aber wo dieſe
Frage zu den irrelevanten gehört wie in Sachſen nehmen der
Wahlkampf und ſodann die parlamentariſchen Verhandlungen
einen immer ruhigeren Charakter an So zeitigt die gegen
wärtige Agitation im Königreich Sachſen die merkwürdige Erſcheinung daß in verſchiedenen Wahlkreiſen mehrere Pujer

vative Kandidaten gegeneinander auftreten um das Mandat zu
erringen da man das Jnſtitut der Stichwahl nach dem ſäch
ſiſchen Wahlgeſetz nicht kennt ſondern die relative Mehrheit

n beim erſten Wahlgange entſcheidet ſo können ſich die
Lähler dieſen Luxus ſchon gönnen Einen ziemlich hef

tigen Kampf dürfte es diesmal im Großherzogthum
Baden geben wo man ſich von allen Seiten zu einem
Sturm gegen die nationalliberale Partei richtet Schon
ſeit Wochen werden dort die Gemüther durch eine
lebhafte Polemik in der Preſſe in Aufregung gehalten
welche ſich an den von den Konſervativen gemachten Verſuch
knüpft die nationalliberale Partei von ihren altbewährten
Führern Lamey Eckard und Kiefer zu trennen Vorzüglich
gegen den Letztgenannten richten ſich die Angriffe und ſucht
man dabei den Glauben zu erwecken als ſei derſelbe von
ſeinen eigenen Parteigenoſſen ſchon völlig aufgegeben worden
Jnzwiſchen iſt Hrn Kiefer von dem nationalliberalen Verein
in Konſtanz ein glänzendes Vertrauensvotum ertheilt worden
indem ihm eine zahlreich beſuchte Verſammlung ihren Dank
für ſeine Vertretung im Landesausſchuſſe der liberalen Partei
ihre freudige Genugthuung über die zu ſtande gekommene viel
verſprechende Organiſation der Partei im Lande und darüber
ausſprach daß Hr Präſident Kiefer in dem engeren Aus
ſchuß abermals an die Spitze der Partei getreten ſei Hier
nach darf man annehmen daß der Verſuch einen Keil in
die nationalliberale Partei Badens zu treiben und ſie zu
Gunſten einer konſervativen Neubildung zu ſprengen miß
glücken wird und die Konſervativen bei dieſem Handel ſelbſt
die Zeche zahlen werden denn auf liberaler Seite dürfte man
nun erfahren haben wohin die konſervativen Beſtrebungen

er ihre alten Freunde die Ultramontanen ſind aber durch
ie geplante Annäherung nach links empfindlich vor den

Kopf geſtoßen Dies erhellt u a aus einem Artikel der
Germania welcher aus den Vorgängen als politiſch werth

volles Reſultat entnimmt eine verſtärkte Mahnung an die
katholiſche Volkspartei vor allen mittelparteilichen Manndvern
auf der Hut zu ſein und der konſervativen r Genf mit
jenem Mißtrauen zu begegnen welches den einmal Getäuſchten Anſ
nicht nur die Klugheit ſondern auch der eigene Vortheil
gebietet
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S Eisleben 8 Aug Des Einen Tod iſt oft des Andern
Leben des Einen Glück des Andern Unglück So könnte eswohl heißen wenn die Schächte und den des ſanger
häuſer Revieres eingehen und infolgedeſſen in der eislebener
Gegend und Umgegend bis wohin die unterirdiſchen Minen ſich
erſtrecken neue derartige Anlagen entſtehen müſſen Und dieſe

eit iſt da wenn auch nicht über Nacht hereinbrechend Da tie
Schiefern des ſangerhäuſer Revieres am wenigſten ſilberhaltig

ſind und das Silber augenblicklich die eigentliche Ausbente des
mansfelder Bergbaues repräſentirt ſo iſt man an leitender Stelle
zu jenem Entſchluſſe gekommen Das Dorf Wettelrode bei
welchem der bedeutendſte Schacht liegt wird dadurch am meiſten
Getroffen werden Junge Bergleute können und werden wohl
wandern ältere aber ihres Grundbeſitzes wegen bleiben und aus
der Knappſchaftskaſſe erhalten bezw werden müſſen
Nachrichten aus hieſiger Gegend über Meſſeraffären und
Schlägereien ſind nichts ſeltenes leider und zum Schaden
ihres guten Rufes Aber zur Ehrenrettung des mansfelder Berg
mannes muß betont werden daß ihm Raufluſt und Händelſucht
ern ſind in ſeinen Adern fließt das Blut des biederen
eißigen und ehrbaren Mansfelders von ehedem Fremde Ele

mente vornehmlich polniſche und ſchleſiſche Arbeiter haben den
böſen Samen geſäet ſie ſind es denn auch geweſen die in voriger
Woche in Kloſtermansfeld gelegentlich eines Balkes eine groß
artige Schlägerei angezettelt haben wobei Männer und Frauen
und Mädchen erbarmungslos zugerichtet ſind Die Nemeſis hat
ſie aber auf dem Fuße ereilt in Geſtalt von kräftigen Turnern die
in einem anderen Lokale feierten und zu Hilfe gerüfen wacker ein
gehauen haben Einer der Rädelsführer liegt im Krankenhauſe

Heute ritten die merſeburger Huſaren durch unſere Stadt
um in Volkſtedt und Polleben Quartier zu nehmen Sie be

den ſich auf dem Marſche nach Aſchersleben behufs der Herbſt
bungen

H Langenſalza 8 Aug Bei der in unſerer Nachbarſtadt
Mühlhauſen ſtattgefundenen Ausſtellung des Bienenwirth
Kcbaftlichen Haupivereins der Provinz Sachſen und des
Herzoathums Anhalt wurden ſämmtliche Bienenzüchter des dies
Keitigen Kreiſes die ausgeſtellt hatten prämirt Es ſind in den
Kreis gekommen 1 Diplom 1 ſilberne 3 brozene Medaillen
4 dritte 2 vierte Geldprämien und eine ehrende nerkennung

Nordhauſen 8 Aug Fürſtin Lilli Do igeniale Kammervirtuoſin der Kaiſerin von Kuß huct Weſterg
abend durch ihr künſtleriſches Geigenſpiel hier alle Herzen ge
wonnen Lebhaft wurde applaudirt und es folgte ein zwei

maliger Hervorruf Das Tivolitheater war überfüllt Auch
ein komiſches Quartett von Richard Krauſe das als Premiere
geſtern abend über unſere Sommerbühne ging hat ſehr an
eſprochen Herr Lehrer Richard Krauſe hat uns ſchon öfters mitſeinen Geiſtesgaben erfreut Profeſſor Dr Euler aus

Berlin trifft demnächſt zur Prüfung des Turn Unterrichts
an den hieſigen Schulen hier ein

00 Kl Wölkau b Delitzſch 9 Aug Wegen verſchmähter
Liebe machte der Gutsinſpektor Lehmann einen Selbſtmord
verſuch Die Kugel zerſchmetterte den rechten Backenknochen und
blieb im Gehirn ſtecken L iſt in s delitzſcher Krankenhaus über
geführt An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

J Staß furt 8 Aug Durch die Geiſtesgegenwart des inGüſten wohnhaften Wachters des Salzwerkes Leopoldshall iſt am

Mittwoch nachmittag augenſcheinlich ein Unglück verhindert
worden Auf ſeinem Wege in den Dienſt bemerkte der Mann
daß in der Nähe von Rathmannsdorf bei einer Unterführung
ein Theil des Bahndammes durch den ſtarken Gewitterregen
vollſtändig weggeſchwemmt war Der 5 Uhr 43 Min aus Berlin
fällige Perſonenzug war bereits in Sicht als der Mann in
Erwägung der Gefahr welche dem Zuge drohte kurz entſchloſſen
ſeinen Rock auszog und mit demſelben das Nothſignal zu gebenverſuchte Seine Bemühnungen hatten den Erfolg daß der Zug

noch rechtzeitig zum Stehen gebracht werden konnte Jn der
Nacht vom 3 zum 4 d ſind auf den Grundſtücken der Domäne
Löderburg von ca 7 Perſonen gegen 20 1 Ruthen Kartoffeln auf
gegraben und entwendet worden Geſtern wurde in der Hamſter
ſtraße ein Mädchen von auswärts überfahren und trug einen
Beinbruch davon

Der erſte Lehrer Oberlehrer Dr Scharlach vom Schul
lehrerſeminar zu Barby iſt in gleicher Eigenſchaft an das Schul
lehrerſeminar zu Sagan verſetzt worden

Dem Vernehmen der Zeitzer Ztg nach ſteht die offizielle
Abtrennung der landräthlichen Kreiſe Eckartsberga
und Sangerhauſen von dem Reg Bez Merſeburg und
Uebernahme derſelben in den Reg Bez Erfurt bevor

Der Amtsrichter Glaſewald in Mansfeld iſt an das
Amtsgericht in Heiligenſtadt verſetzt worden

Eiſenach 8 Aug Nachdem nunmehr der Centralvorſtand
in Verbindung mit dem hieſigen Lokalcomite das Programm und
die Tagesordnung für die in den Tagen vom 8 bis 10 Sept d J
hier ſtattfindende 39 Hauptverſammlung des Geſammtvereins der
Guſtav Adolf Stiftung feſtgeſtellk hat iſt aus demſelben
folgendes zu bemerken Montag den 7 Sept nachm 4 Uhr
Berathung des Centralvorſtandes in der Geſchäftszimmer im
Gaſthof Rautenkranz Dienstag den 8 Sept vorm 9 Uhr Fort
ſetzung der Berathung im Saale der Klemda daſelbſt gleichzeitig
Verſammlung des Weimariſchen Hauptvereins nachm 3 Uhr Be
grüßung der Deputirten und Gäſte im Saale der Klemda nachm
8 Uhr Gottesdienſt in der Kirche zu St Georg Predigt Herr
Kirchenrath Förtſch aus Buttſtädt hierauf nichtöffentliche Ver
ſammlung der Deputirten im Saale der Klemda nach deren
Schluß es Zuſammenkunft im Saale der Erholung ſtatt
findet Mittwoch den 9 Sept morgens 8 Uhr Verſammlung
der Deputirten und Feſttheilnehmer auf dem Theaterplatze zum
Zuge in die Kirche woſelbſt Prälat D K v Gerok aus Stuttgart
die Feſtpredigt hält Nachm 3 Uhr gemeinſchaftliches Mittags
mahl im Saale der Erholung worauf abends 7 Uhr in der
Kirche zu St Georg die Aufführung der Matthäuspaſſion von
Joh Seb Bach ſtattfindet Die öffentlichen Verſammlungen
am 9 und 10 Sept finden in der Kirche zu St Georg ſtatt
Donnerstag den 10 Sept nachm 3 Uhr Beſuch der Wartburg
und abends 7 Uhr Darſtellung von Bildern aus Luthers Leben
Hierauf geſellige Vereinigung im Saale und Garten der Klemda
Freitag den 11 Sept Bei günſtiger Witterung gemeinſamer
Ausflug nach Möhra Feier am Lutherdenkmal daſelbſt Jm
Anſchluß an die Hauptverhandlung des Guſtav Adolf Vereins
findet Dienstag den 8 Sept abends nach Schluß der Vor
verſammlung eine öffentliche Donnerstag den 10 Sept morgens
von 8 Uhr eine nichtöfſentliche Verſammlung der Diaſpora
Konferenz ſtatt Die Geſuche um Vermittelung freier Wohnung
oder gegen Entgelt in einem Gaſthauſe ſind ſchon zahlreich ein
gegangen und ſind noch weitere Geſuche bis zum 20 Aug d J
an das Feſtcomite unter der Adreſſe des Hrn
Elle zu Eiſenach zu richten Nach allem was man hört ſcheint
die Feier eine großartige zu werden und iſt bereits auch ſchon
eine große Anzahl von Feſtgeſchenken angemeldet Jn der nicht
öffentlichen Vorverſammlung am 8 Sept wird der Abgeordnetedes Centralvorſtandes Konſiſt Rath Prof D Fricke die Eröffnungs

uſprache und in der erſten öffentlichen Verſammlung am 9 Sept
Oberſtabsauditeur a D Eigenbrodt aus Darmſtadt über die
heſſiſche Diaſpora Vortrag halten

GewerbeVereins in Gotha eine Ausſtellung neuerer Werk
Zeuge Arbeitsmaſchinen für Fuß und Handbetrieb ſowie Jn
ſtrumente Apparate und ſonſtiger Hilfsmittel für das Klein
gewerbe zu veranlaſſen eine geſunde und zweckmäßige iſt dafür
zeugt die rege Betheiligung hervorragender Firmen Deutſchlands
an derſelben ferner die günſtige Beurtheilung die das ünter
nehmen nicht nur ſeitens der Behörden ſondern vor allen Dingen
ſeitens der Gewerbetreibenden und zahlreicher Privaten aus
Thüringen und darüber hinaus gefunden hat Faſt ſämmtliche
Gewerbevereine der thüringiſchen Städte haben den Beſuch der
Ausſtellung in corpore in ſichere Ausſicht geſtellt

O Sondershaufen 7 Aug Unſere Reſidenz hatte heute
ur Feier des Geburtstages des regierenden Fürſten der zur
Zeit in Gehren weilt ein feſtliches Gewand angelegt Die

arniſon beging den Tag durch Zapfenſtreich Weckruf und Kirch
gang an letzterem nehmen auch die beiden militäriſchen Vereine
theil Jn den blumengeſchmückten Räumen der Schulanſtalten
fanden die üblichen Feſtakte beſtehend in Rede und Geſang ſtattvon den Schülern des fürſtl Landesſeminars wurde u a eine
neue ſchwarzburgiſche Volkshymne geſungen welche den patrio
tiſchen Schriftſteller Hofrath Dünkelberg zum Verfaſſer hat
Am Nachmittag vereinigten ſich die Civile und Militärbehörden
etwa 90 Herren zu einem Feſtmahl im Gaſthof Münch und in
den ſchönen Parkanlagen konzertirte die fürſti Hoftapelle Von
einer allgemeinen Bürgerfeier wie ſie in den Vorjahren ſo ſchön
r Erſcheinung gekommen war diesmal wegen der Ausſtellung
bſtand genommen worden dafür fand am Abend ein Militär

konzert auf dem prächtig erlenchteten Ausſtellungsplatze ſtatt
Zur Zeit des Händel Jubiläums das in ganz Deutſchland
von kirchlichen Vereinen c gefeiert wurde wollte auch der hieſige
Cäcilienverein nicht 77 tehen den großen Meiſter durch Aufführung ſeines Meſſias zu ehren doch mußte das Unter

nehmen damals aus zwingenden Gründen verſchoben werden
Nunmehr ſind die Vorbereitungen und Proben beendet und wird
die Aufführung des Meſſias nächſten Mittwoch in der Trini
tatiskirche unter freundlicher Mitwirkung der Hoſtapelle und
mehrerer ſangeskundiger Herren und Damen ſtattfinden

h Deſſau 8 Aug Die Pehherde geht damit um eine
rn ſrre z tatt in unſerer Stadt zu errichten falls ge

nügende Betheiligung eintritt Sie fordert zu dieſem Zwecke
die Intereſſenten auf ih nungen binnen 3 Wochen anubringen Der wen ofiägers Hr m Bohrhat das Theater farléte wieder eröſinet Generai

S Gotha 8 Aug Es iſt unbeſtreitbar daß die Jdee des ſch

atte gerathen iſt Der im kirchl Gemeindeblatte für An
alt zuerſt erſchienene und in der Schußbeilage zu Nr 172 der

Saale Zeitung gleichfalls abgedruckte Bericht über die letzten
Tage des am 2 Juli hier enthaupteten Raubmörders T
iſt nämlich von dem genannten Geiſtlichen verfaßt worden un
hat ſich die qu Zeitung in ihrer Nr 179 veranlaßt geſehen die
faktiſchen Angaben dieſes Berichts als vielfach unwahr zu be
zeichnen ohne einen Beweis für ihre Behauptungen zu erbringen
Da die Redaktion die ihr ſofort zugeſandten Berichtigungen un
beachtet gelaſſen hat ſo iſt das Verlangen um Aufnahme der
ſelben unter Hinweis auf s 11 des Preßgeſetzes wiederholt worden
jedoch gleichfalls ohne Erfolg Vielmehr hat die qu Zeitung
unterm 4 d neue Angriffe gegen P H gerichtet welche darin
gipfeln nachzuweiſen aß Schapitz mit ſeinem allzu vertrauens
vollen Seelſorger in widerwärtigſter Weiſe Komödie geſpielt
habe Nach einer Erklärung im Staatsanzeiger wird P H nun
mehr die Aufnahme ſeiner Berichtigungen auf gerichtlichem Wege
reſp die Beſtrafung beantragen

Jn Koburg iſt vor einigen Tagen der deutſche Botſchafter
Nieghn Hr v Keudell mit ſeiner Familie zum Beſuch ein
getroffen

Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Ausſtellung in
Sonneberg hat beſchloſſen nach der Ausſtellung einen Ochſen
am Spieße zu braten Die Ausführung dieſes Beſchluſſes iſt
durchaus nicht billig denn ein Unternehmer in München welcher
einen eigens für ſolche Zwecke konſtrnirten Bratſpieß Apparat

n verlangt für Transport und Miethe deſſelben allein

Bei Blankenburg im Harz verunglückte am Freitag ein
t aus Weſterhauſen dadurch daß ihm die Räder ſeines
agens über den Kopf gingen Der Mann war ſofort todt

Der Hinterwagen welcher zur Aufnahme der geladenen langen
Eichbäume verlängert und wahrſcheinlich nicht genügend befeſtigt
geweſen iſt hatte ſich losgelöſt und infolge Aufkippens des
Fale wagene kam der auf den Bäumen ſitzende Fuhrmann zu

alle
Auf der dresdener Vogelwieſe kam es an einem Abend

voriger Woche zu Raufereien und Schlägereien zwiſchen
Soldaten und Civil Hierbei hat ein Soldat ſo ſchwere Ver
letzungen am Kopfe davongetragen daß er daran im Lazareth
geſtorben iſt

Vermiſchtes
Die feierliche Uebergabe des Ehrenbürgerbriefes

der Stadt Berlin an Leopold von Ranke hat am
Sonnabend in der in der Luiſenſtraße 24a belegenen Wohnung
des greiſen Gelehrten ſtattgefunden Kurz nach 1 Uhr fuhr der
Oberbürgermeiſter v Forckenbeck der die Uebergabe perſönlich
vollzog vor dem Hauſe vor und begab ſich in Begleitung des
MagiſtratsSekretärs Quicker und eines Nuntius der den Bürger
brief trug in die Wohnung Ranuke empfing den Oberbürger
meiſter in ſeinem Arbeitszimmer Mit kurzen Worten übergab
der Vertreter der Stadt den Brief indem er zugleich der Freude
Ausdruck gab perſönlich dem hochverdienten Mitbürger das
u ehrender Anerkennung einhändigen zu können Sekretär

icker hatte währenddem die Hülle von dem Bürgerbrief entfernt
Ranke war als er den erſten Blick auf die koſtbare Ausführung
warf ſichtlich überraſcht und ſprach mit beredten Worten ſeine
Freude und Bewunderung über das Kunſtwerk aus das ihn hoch
beglückte Nachdem die Beamten ſich zurückgezogen hatten ver
weilte der Oberbürgermeiſter noch eine Zrit bei dem Gelehrten
Der Ehrenbürgerbrief welcher der Künſtlerhand FiſcherKörlins
ſeine Entſtehung verdankt zeigt links eine mit dem Reichsadler
geſchmückte hehre Frauengeſtalt die mit gehobener Rechte auf
den Text hinweiſt welcher in altdeutſcher Schrift in rothen und
ſchwarzen Farben ausgeführt iſt Oben rechts iſt in ſtilvoller
Umrahmung das ſchlichte Wohnhaus Rankes abgebildet Rechts
ſieht man die Göttin der Gerechtigkeit zu welcher alle jene er
habenen Geſtalten deutſcher Geſchichte wallfahren die Ranke s
Forſchergeiſt dem Verſtändniß ſeines Volkes näher gebracht hat

nter dem Text hat ein Bild des Rathhauſes deſſen Thurm in
leuchtendem Roth erſcheint ſeinen Platz gefunden Der Ehren
bürgerbrief liegt in einer koſtbaren Mappe die aus der renom
mirten Werkſtatt des Hofbuchbinders Kollin hervorgegangen iſt
Der Grundton der Mappe iſt ein dunkles Braun Jn der Mitte
ſind in erhabener Arbeit auf goldenem Grunde die Wappen
Preußens Brandenburgs und Berlins angebracht Weiße Perlen
umgeben die Wappen deren Rand von einem breiten Band ſtil
voller Ornamente umſäumt wird die in blau und braun gehalten ſich von dem ſilbernen Untergrund zart abheben Das

Ma e liegt in einer ſilbernen Kapſel die
oben r erhabener Prägung der Bär des berliner Wappens

mückt

Zurückgeſchickter Orden Jn der diplomatiſchen Welt
von Bukareſt verurſacht folgender Fall großes Aufſehen Der

e Geſandte Dragumis hatte am Tage nachdem er in
eierlicher Audienz dem König von Rumänien ſein

ſchreiben überreichte das Großkreuz des Ordens der rumäniſ
Krone zugeſtellt erhalten Nachdem jedoch dem Großkreuze des
Erlöſer Ordens das Herr Dragumis beſitzt n
Stern Rumäniens als gleichwerthig erachtet wird hat Herr
Dragumis die ihm verliehene Auszeichnung an den rumäniſchen
Miniſter des Aeußern mit der Bemerkung zurückgeſchickt daß er
ſehr bedauere wahrnehmen zu müſſen daß man in Rumänien
bei der Verleihung von Orden einen Unterſchied zwiſchen großen
und kleinen Staaten zu machen beliebe welchen Unterſchied man
in Griechenland nicht zu machen pflege Der Miniſter des
Aeußern ließ Herrn Dragumis ſein lebhaftes Bedauern über den
Vorfall ausſprechen und ihm verſichern daß er die Sache beim
Könige zur Sprache bringen werde

4 Von Montefiore s Teſtament giebt das in London
erſcheinende Jewish Chronicle einen tut r Das Teſta
ment iſt vom Januar 1882 datirt und füllt 29 große Foliobogen
Der Werth des perſönlichen Eigenthums des dahingeſchiedenen

hilanthropen wird auf 350,000 380 000 Lſtrl angegeben
egate für wohlthätige Zwecke und Stiftungen dürften ſich auf

ca 60,000 Lſtrl belaufen wovon 30 000 Lſtrl auf gottesdienſtliche
und wohlthätige Jnſtitutionen in n und im heiligen Lande
und 15,000 Lſtrl auf wohlthätige Anſtalten in London und Rams

ate entfallen Ungefähr 20,000 Lſtrl werden durch verſchiedene per
önliche Legate abſorbirt Seine Pferde und Equipagen hinter

läßt der Teſtator feinem Kutſcher und alle ſeine ergebenen und
treuen Diener erhalten Jahrespenſionen oder Legate

Eine eigenthümliche Erfindung, die ſpeziell fürBefahren des Hiles berechnet iſt jedoch c

vielen anderen Strömen mit Vortheil zur Anwendung e

ha

große

werden kann iſt von den Herren Jarrow in Londo
kannten Schiffsconſtructeuren gemacht worden Dieſelben
wie das PatentBürean von Richard Lüders in Görliß mittheit
an ihren Nildampfern eine Einrichtung getroffen welche demSteuermann die in der Fahrlinie veſthdlichen Sand und
Felſenriffe automatiſch anzeigt Von dem Vordertheil des Fahrt
zeuges ragen zu beiden Seiten zwei 50 Fuß lange Stangen näch
vorn von denen ſchmiedeeiſerne Stäbe re en deren

iuntere Enden etwa einen Fuß unter Kiel des es liegen
Treffen dieſelben nun während der Fahrt auf einen feſten Gegen

nur jenes vom

11 Auguſt 1885
v Blumenthal weilt jetzt auf ſeiner Beſihung Quellendorf

Kreis Deſſau V z Avſſehs Koswig i /Anh 8 Aug Nicht geringes Aufſehen erregteine publiziſtiſche Febde in welche der Geiſtliche der hieſigen

Landesſtrafanſtalt P Heinzelmann mit der Köthen ſchen

7 R
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ar ſo ſetzen ſie mittels Drahtſeilen eine der Dampfpfeifen in
etrieb durch deren Ertönen der Stenermann alarmirt wird

gleichzeitig erkennt auf welcher Seite die Untiefe oder
ſich befindet um ſeinen Kurs entſprechend ändern zu

aw Buſa Aus Taſchkent wird geſchrieben Vor kurzem
iſt die Erlaubniß hier eingetroffen Buſa zu bereiten Dies iſt
ein nach Anſicht der hieſigen Aerzte ſehr nützliches Getränk
welches bei keiner Mahlzeit der Eingeborenen fehlen darf deſſen
Bereitung aber bisher ſrena beſtraft wurde weil man die Buſa
ür äußerſt ſchädlich und berauſchend hielt Trotz des herrſchenden
erbotes wurde die BuſaBereitung im Geheimen betrieben

während die einheimiſche Polizei nicht zu ihrem Schaden
ein Auge zudrückte Die Buſa wird aus Hirſe folgendermaßen
bereitet Man begießt die Hirſe mit Waſſer und läßt den Aufguß
drei Tage ſtehen Daun wird die Hirſe in einen Keſſel geſchüttet
eine gewiſſe Menge Hammelfett hinzugethan und beides mit
einander eingekocht Nach dem Erkalten thut man die Maſſe in
einen irdenen Topf und ſtreut Hirſemehl darüber Sobald die
Miſchung anfängt zu ziſchen ſo wird ſie mit den Händen ge
knetet dann wird das Doppelte an Waſſer zugegoſſen und die
Buſa iſt fertig

Verurtheilung Jn Wien wurde am Sonnabend der
Engländer Karl Heinrich Boydell wegen verſuchter Erpreſſung
an Gladſtone zu 6 Monaten ſchwerem Kerker verurtheilt obwohl

Gladſtone den Wunſch ausgeſprochen hatte daß eine Verurtheilung
nicht erfolgen möge

Amerikaniſche Reklame Man lieſt in der Freien
Preſſe für Texas Lehren von einem Maſtodon Die Fangzähne
eines Maſtodon welche man vor kurzem in Jllinois fand wiegen
jeder 175 Pfund Welche rieſenhaften Zahnſchmerzen dieſes Thier
Bern niochte Solche Zahnſchmerzen aber heilt Brown s

ron BVitters c

und auch

können

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſfe 8 Aug Abgeſehen von einer leichten Erhöhung

des Kursſtandes blieb die heutige Börſe wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt
außerordentlich ſtill Man notirte Oſtpreußiſche Südbahn 10d Mecklenburger
185,75 Marienburger 73,99 Lübeck Büchener notirten 0,20 niedriger Elbethal
261,50 Franzoſen 482,75 Lombarden 216,50 Galizier 99,20 25 Dux Boden
bacher behauptet Gotthardbahn und Mitlelmeerbahn unverändert ruſſiſche
Bahnen feſt Oeſterreichiſche Kredit 460,59 460 Diskonto Kommandit Antheile
186 187,75 Darmſtädter Bank feſt behauptet Bochumer Gußſtahl und Laura
hütte beſſerten ſich erſtere notirten 132,25 133 letztere 88,25 88,40 Auch
Dortmunder Union erzielten bei geringen Umſätzen einen Aufſchlag von
0,40 Proz Privaldiskont 2 Proz

Frankfurt a/M 8 Aug Die Generalverſammlung des Frankfurter

n die Verwaltung wurden neu gewählt u a die Herren Joſef Baer und Fritz
uehler vom Hanſe Erlanger

Breslau 8 Aug Die Betheiligung der Schleſiſchen LeinenJnduſtrie Geſellſchaft vorm Kramſta bei einem breslauer Faliſſe
ment wird als ganz geringfügig bezeichnet und ſoll den Betrag von 5000 M
nicht erreichen

Hamm 8 Aug Jn der heutigen Aufſichtsrathsſitzung des Weſt
fäliſchen Draht Jnduſtrie Vereins wurde beſchloſſen der General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz gegen 5 Proz im
Vorjahre vorzuſchlagen

Hamburg 8 Aug Der Jahresbericht der hieſigen Handelskammer
für 1884 liefert der Nowoje Wremja Stoff zu Unterſuchungen über den
Stand des ruſſiſchen Ausfuhrgeſchäfts Nach dem Dafürhalten des gen
Blattes hängt die Abſatzkonjunktur von mancherlei ſcheinbar ganz müßigen aber
für den Konſnmenten bedeutſamen Umſtänden ab So z B gelangte auf der
vorjährigen nowgoroder Meſſe unerwarteterweiſe eine große Maſſe Hänte für
die Summe von vier Mill Rubeln zum Verkauf Der Bericht der hamburger
Handelskammer erklärt nun dieſen Geſchäftsanwachs in Häuten durch die Ver
vollkommnung der Schlachtprozedur Voriges Jahr wurden 800,000 Kalbfelle
200,000 Ziegenfelle und 150,200 Schaffelle von Rußland nach Hamburg ein

eführt Für dieſes Jahr erwartet man eine weitere Steigerung der Fell
infuhr Ferner exportirt Rußland auch viel Harz und Theer Artikel

welche faſt ausſchließlich ihren Weg nach Hamburg und von dort in andere
Länder nehmen Von den hamburger Kauflenten nach Jtalien Englaud und
Frankreich gebracht bilden ſie für dieſe eine Quelle einträglichen Verdienſtes

as Hinderniß einer direkten Verfrachtung dieſer Arlikel erkennt die
Vowoje Wremja in Mängeln der Behandlung und Verpackung der

Waare 2c Mängel die an ſich vielleicht unbedeutend ſeien aber von deutſchen
Unternehmern ſorglichſt beſeitigt würden Der ruſſiſche Sprit der nach
Spanien beſtimmt ſei gehe ausnahmlos über Hamburg und zwar von anderen
Gründen abgeſehen auch deshalb weil die ruſſiſchen Fäſſer von ſchlechter Be
ſchaffenheit ſeien und dadurch einen Verluſt an flüſſigem Inhalt herbeiführten
Auch die Höhe der Frachtſätze bilde ein Hinderniß für die direkte Verſchiffung
des ruſſiſchen Sprits nach Spanien Einen ſehr wichtigen ruſſiſchen Ausfuhr
artikel bilden die Eter Aus den Gouvernements Rjäſan Tambow und
Woroneſch wurden im v J allein für 1 Million Rubel exportirt aus dem
Weichſelgebiet für Million aus den Gonvernements Kursk und Charkow für
100,000 Rubel Die Nowoje Wremja ſieht einen bedeutenden Zuwachs dieſes
Ausfuhrzweiges vorher wenn die ruſſiſchen Eiſenbahnen praktiſche Transport
vorrichtungen nach ausländiſchem Muſter annähmen und die Eier als Eilgut zu
den normalen Tarifſätzen expedirten um das Verderben der Waare möglichſt
zu hindern Schließlich reſumirt die Nowoje Wremja ihre Anſicht dahin daß
verbeſſerte Schlachtmethoden ſolide Fäſſer und beſchleunigter Transport drei

n erfüllhare Forderungen dem ruſſiſchen Export ungemein förderlich
ein müßten

Werrabahn Nachdem die Bahn im vorigen Jahre durch die Eröffnung
der preußiſchen Staatsbahnſtrecke Nendietendorf Ritſchenhauſen eine beträchtliche

Schmälerung ihrer Einnahmen erlitten hat welche für die letzten fünf Monate
des Jahres 1884 im Geſchäftsbericht auf 340,233 M berechnet wird droht ihr
eine abermalige nicht unerhebliche Schädigung durch eine Agitation welche ſich
gegen die Höhe ihrer Perſonenpreiſe geltend macht Während nämlich bei den
preußiſchen Staatsbahnen den Billetpreifen der gewöhnlichen Züge die Sätze
von 2 Pf per Kilometer für die IV 4 Pf für die III 6 Pf für die II
und 8 Pf für die J Klaſſe zu Grunde liegen erhebt die Werrabahn Pf für
die 6 Pf für die II 5 Pf für die III Klaſſe und hat bis jetzt von der
Einführung einer IV Klaſſe abgeſehen In den betheiligten Kreiſen will man
nun entweder die IV Klaſſe eingeführt oder den Preis der dritten von 5 auf
4 Pf herabgeſetzt wiſſen

Die neueſten londoner Meldungen aus dortigen Handels und Rhederei
kreiſen ſignaliſiren ein ſo ſtarkes Darniederliegen der engliſchen
Frachtſchiffahrts Verhältnifſe daß einzelne Rheder beſchloſſen haben
einen Theil ihrer rückklehrenden Schiffe abzutakeln

Die Generalverſammlung der Berliner Packetfahrt Geſellſchaftbeſchloß den Betrieb durch Uebernahme des Speditionsgeſchäfts zu h
und das Unternehmen der Firma Vartz Co mit Grundbeſitz Fuhrparkd und
Jnventar anzukaufen Battz fordert 2,569,000 davon ſind 7,288,000 M
mit annähernd 5 Proz größtentheils unkündbar auf die Grundſtücke eingetragen

111,500 M erhält Bartz in neuen Aktien zum Kurſe von 129/ Proz und
160,450 M baar Die Grundſtücke ſollen dann mit 2,433,712 das
Speditionsgeſchäft mit 126,287 M verbucht werden Die Verſammlung be
ſchloß ferner die Erhöhung des Aktienkapitals um 1,320,000 welche für
1885 dividendenberechtigt ſind Die reſtlichen nicht an Varß gegebenen Aktien
werden den alten Aktionären Pari zur Verfügung geſtellt Das Aufgeld von
29 Proz erhält der Reſerbefondös wodurch der bisherige Betrtebsverluſt
gen wird Die Direktion fordert die Aktionäre auf ihr Bezugsrecht bis zum

Sept auszuüben und zwar wird auf je fünf alte eine neue Altie zu 2000 M

dein Kreditvereins hat die Statutenabänderung angenommen

offerirt

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 8 Aug Die Einnahmender Marienbürg Mlawkaer Eiſenbahn betrugeß im Jnli J
117,190 mithin weniger
jah

57,344 M als im ſelben Zeitraum des Vor

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Wagdeburger Börſe
7 Aug 8 Aug

Kryſtallzucker I s 2Kryſtallzucker II
Kornzucker 96 256,50 25,80 25,50 25,80
Kornzucker 95 7 nKorn Rend 85 90 24,20 24,50 24,20 24,50
Nachprod 68 92 e

do Rend 75 19,00 20 50 19,00 20,50
ndenz am 8 Aug Stetig

8 2t eraſtegne 7 Aug J Aug
xodraffin eunRaffin 30,50 31,25 30 31,25Gem Dells J 20970 20

Lendenz am 8 Aug Unverändert ſtill
Die Aelteſten der Kaufmann

Braunſchweig 8 Aug Vericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Jn der abgelaufenen Berichtswoche blieb das Geſchäft wiederum recht leblos
da es ſowohl an W wie Nachfrage mangelle Nur einige wenige
Sante t r dachprodukte wechſelten unter dieſen Umſtänden dieände und zwar zu ſchwach behaupteten Preiſen Für raffinirte Zucker
giete ſich während der letzten acht Tage mehrfach Intereſſe zu vollen Preiſen
er Vorwoche im allgemeinen bleibt die abwartende Stimmung unverändert

Es notiren heute
Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nachRaffinade M 33 d excl F o uning Dr Schulz hier

Melis I 32,00 32,50 Kryſtall Zucker inclMelis II 31,00 31,50 Kornznucker 96 25,70 25,40 excl
gem Raffinade 32,50 33,50 incl S

Nachpr 93 89 er
7

W m I 9 a v3 serſ S 55R W äü o Bé 81,50 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonnee e Biatt und für Brennereien 2,70 2,20 Mark
Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 ler 893 beham dec tn

Parts 8 Aug Telegr Rohzucker haupt loco 42Weiße Zuger feſt r 3 pr 100 kg pr Aug 47,00 pr Sept 47,50 pr

Jan 50,50 sſt e don 8 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüben
Centrifugal Cuba 16ucker 1477 feſterR 7ä vor t 7 Aug Telegr Falr refining Muscovades 4,95

Kaffee
Telegr Kaffee feſt Umſatz 2500 Sack
Telegr Fair Rio 8,50
Petroleum

Bremen 8 Aug Telegr Schlußbertcht Standard wülte loco
7,60 Br per Sept 7,65 Br ver Okt 7,70 Br per Nov 7,80 Br per Dez
7,90 Br Feſt aber ruhig

Hamburg 8 Aug Telegr Standard wite loco 7,60 Br 7,55
Gd ver Aug 7,45 Gd per Sept Dez 7,70 Gd Behauptet

Stettin 8 Aug Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa 7,75 M

Berltn 8 Ang Amtl Feſtſt Raſſfinkries Standard white per
300 kg mit Faß in Poſien von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez ver dieſen Monat 23,60 per
Aug Sept per Sept Okt 23,80 per Okt Nov per
Nov Dez per Dez Jan per Jan Febr perFebr März MAntwerpen 8 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
loco 19/ bez 19 Br per Sept bez 19/ Br per Okt bez 19
Br per Sept Dez bez 198 Br RuhigNew York 7 Aug Telegr Rafſſintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 87 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 727, do Plpe line Certiſicates D 98 C

Spiritus S
Berlin 8 Aug Amtl Feſtſt Splrikus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine ſteigend Gekündigt 60,000 Liter Kündigungspreis
43,00 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,9 43,2 bez pr Aug
Sept 42,9 43,2 bez per Sept Okt 42,7 43,4 bez pr Okt Nov 42,6 43,8
bez pr Nov Dez 42,5 43,1 bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr

bez pr Febr März bez pr März April bez per April
Mai 44,2 44,5 bez Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 43,4 bez ab Speicher bez per Juli Aug bezMagdeburg S Ang Kartoffelſpiritus für 16,000 Liter Proz loco
ohne Faß 44,70 45,20 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 8 Ang Hermann Walther Wochenbericht
Unſer Spiritusmarkt bleibt andauernd feſt namentlich iſt greiſbare Waare ſehr
beliebt und mit hohem Aufgelde zu begeben Die Beſtände ſind in der letzten
Zeit ſehr gelichtet und da das Angebot von Rübenſpiritus fehlt ſo ſind wir
auf weitere Bezüge aus dem Oſten augewieſen Billig werden dieſelben aller
dings nicht zu beſchaffen ſein denn Poſen und Breslau notiren kaum niedriger
als Berlin auch iſt meiſtens nur Waare mit Faß erhälrlich welche an unſerm
Platze nur ausnahmsweiſe genommen wird weil Fabrikanten mit Fäſſern über
reich verſorgt ſind Karteffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt
von 43,80 44,70 ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde waren die
gleichen Preiſe zu bedingen Termine wurden mit 1 M übesr Berlin mehr
fach gehandelt Rübenſpiritus war geſchäftslos weil Angebot fehlte
Höh Leipzig 8 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,20 M Gd

öher
Breslau 8 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug Sept

42,20 pr Sept Okt 42,20 pr April Mai 42,70
Stettin 8 Aug Telegr Behaupt loco 42,50 pr Aug Sept 42,20

pr Sept Okt 42,50 vr Nov Dez 42,10
Poſen 8 Aug Telegr Loco ohne Faß 42,20 pr Aug 42,20 pr

Sept 42,30 pr Okt 41,90 pr Nov Dez 41,30 M Gekündigt Liter
Behauptet

Hamburg 8 Aug Telegr Feſter pr Aug Sept 33 Br pr
Sept Okt 33/ Br pr Nov Dez 33 Br pr April Mat 33 Br

Paris 8 Aug Telegr Ruhig vr Aug 46,75 pr Sept 47,50
pr Sept Dez 47,75 pr Jan April248,75 t

Delggten Oele Fettiwwagren
Berlin 8 Aug Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine feſter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bezohne Faß per dieſen Monat bez ber Aug Sept bez per
Sept Okt 45,8 46,0 bez pr Okt Nov 46,3 46,8 per Nov Dez 46,3

88 R 2460 2420

Hamburg B Aug
New York 7 Aug

e 7 S J t r
8 Ziehung d 4 Klaſſe 172 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom 8 Auguſt 1885
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
3000 79 149 1600 222 300 83 303 4 522 14 18 25 35 56 9 85 550 2 303 488 409 300 64 87 526 390 848 57 86 924 1001 5 17 67 3000

207 323 95 415 64 635 53 713 14 1500 24 42 76 300 801 15 550 28
2027 35 300 41 87 108 24 3000 38 222 58 364 96 412 1500 77,1300
608 300 18 86 7655 91 808 26 300 934 60 85 1500 3018 124 89 216
28 69 319 28 407 65 97 585 93 66 28 35 718 83 95 824 979 4076 90
231 371 300 75 414 44 300 46 56 76 90 541 54 651 81 300 705 8
300 35 44 836 55 83 550 935 44 13000 56 95 300

5021 300 66 102 44 73 91 99 300 222 23 43 99 323 40 77 469 96
622 61 709 69 550 89 90 300 911 40 300 47 69 6040 550 111 1300
21 32 221 23 300 34 56 550 60 300 439 69 557 631 71 550 86 98
705 300 7 20 23 300 81 878 300 953 1500 98 300 7020 85 171
226 35 47 75 94 317 58 475 506 83 550 633 45 3000 57 771 897 960
r S es n o e e 7 er a a Se ehe e e5 525 69 6 51 5 5 5W 17 19 69 86 202 524 27 87 756 78 330 38 550 72 900

6 30 30
160014 1500 25 43 50 112 248 309 300 31 50 70 421 40 42 50 68

509 14 15 35 300 73 300 620 747 300 63 300 817 49 80 971 11021
1500 56 72 86 118 36 248 390 87 357 64 86 13000 87 414 25 618 300

30 72 86 93 614 31 68 752 77 842 3000 75 300 906 14 26 550 52
12085 210 51 309 496 666 882 931 52 1500 64 3000 65 13004 20 60
1500 62 308 449 90 95 555 612 29 739 42 47 73 876 79 902 38 14016

77 79 104 12 28 00 81 222 322 34 509 31 54 1500 70 747,1300
15035 75 130 232 62 71 82 313 38 41 67 505 300 9 30 90 601 76

1500 726 834 56 936 52 74 16104 37 97 204 300 62 3000 67 303 6
45 439 73 517 35 93 617 19 99 743 54 64 92 94 855 69 926 17010 13
147 82 300 210 3000ſ 21 98 370 550 410 14 17 89 502 15 300 64 82

83 95 728 1500 39 73 819 41 935 550 70 18016 49 214 29
7 317 54 68 478 526 73 300 83 550 751 59 930 139013 97

107 22 55 231 32 343 145 519 32 632 47 757 845 55 941
20082 119 215 550 18 24 37 53 302 69 71 424 75 82 801 19 73 81

923 78 1500 95 2 1092 165 8 227 80 81 344 70 75 1550 98 300 513
3000 36 91 622 41 91 728 52 61 85 844 977 87 22000 41 55 168 21583 300 81 413 31 41 56 67 95 3000 553 690 758 300 70 76 23052
81 116 28 58 1500 81 89 95 206 21 29 41 94 448 84 631 868 84 909
300 70 24 24 121 2600 50 300 82 304 401 78 550 560 627 53 735

39 2 1875 4 802 5 72 93 550
554 652 300 712 300 840 49 52 64 932 26032 42 46 63 78 131
42 60 70 211 62 301 40 94 455 62 554 58 625 35 39 727 300 40
86 96 27103 21 40 62 90 367 426 80 558 75 677 716 875 92 924 40
79 28035 550J 142 47 210 344 81 87 300 516 50 97 600 88 859 65 942
48 50 81 29033 79 94 i 246 62 550 84 320 56 70 464 75 300606 10 17 94 638 84 550 97 795 837 1300 60 916 38 69

36024 1300 171 3000 217 300 88 300 89 476 598 300 602 1500
18 44 777 93 804 52 56 60 96 982 300 31021 53 300 69 254 300 95 328
96 432 504 18 626 92 83 94 785 821 84 946 1300 98 32000 550 36

145 59 321 42 300 69 443 3000 510 37 97 639 60 717 69 72 77
35 300 75 J 33073 132 398 410 1500 619 25 72 726 43300 857 83 92 958 34116 550 46 51 87 300 226 n 39 54 56 302

414 52 520 29 62 67 82 92 619 J 73 742 63 3000 857 963
35072 97 167 78 220 550 60 70 94 319 3000 45 580 94 695 98

905 300 34 5501 94 36039 50 77 132 54 207 37 360 96
600 47 78 94 728 54 850 58 929 56

93 223 303

0

403 43 585 608 17 26 849 85 e 48

22 82 3 922300 615 59 72 702 76 89 893 904 1500 63 550 78
339002 14 117 39 3000 216 527 322 30 43 46 409 3000 22 50 63

986 99 430 133 5729
30

e 99 726b 59 94 3 97 307 8 406 28 46o o da e tod a 40 o o 65 b0n don 88
Druck und Verlag von Otto Hendel

55 66 72 153 80 84 200 13 20 23 33 300 59 74 469 339
62 919 30 34 551

51

257
89 72 s

47,0 pr Dez Jan bez per April Mai 48,4 409,0 M Lelnöl per
100 kg ioco Lieferung

Leipzig 8 Aug Raps pr 1000 kg netto loco 190 205 M bez Bre yg d Br Rüböl pr 100 kg nettoRapskuchen pr 100 kg netto loco 12,00 ch ö M bez Br pr Aug Sept 47,00 M Br per Sept Okt 47,00 M

Br Ruhigb Telegr Rüböl loco 25,50 pr Okt 25,20an mr a J 1Breslau 8 Aug Telegr Rüböl pr Aug Sept 46,50 pr
Sept Okt 46,50 pr April Mai M

Stettin 8 Aug Telegr Rüböl unver pr Aug 45,50 pr
Sept Okt 45,50 M

H e mburg 8 Aug Telegr Rüböl flau loco 47 pr Aug
F Peſt 8 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 107 à 11

Petersburg 7 Aug Telegr Talg loco 48,06 pr Aug
Leinſaat loco 14 75

Paris 8 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 59,75 pr Sept
60,50 pr Sept Dez 61,50 pr Jan April 63,50 k

Amſterdam 7 Aug Telegr Raps pr Herbſt 274 Fl Rüböl
loco 27 pr Herbſt 26 pr Mat 28

New York 7 Aug Telegr Schmalz Wilcox 6,96 do Fairbanks6,85 do Rohe Brothers 90

Kartofſfeltt
Berlin 7 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid

Kartoffeln 3,50 7,00 M pr 100 kg
Nordhaufſen 8 Aug Kartoffeln 5,50 6,00 M pr 100 Kg

Baumwolle
Liverpool 7 Aug Telegr Wochenbericht

Offizielle Notirungen

Upland good ordinary 5 Dhollerah good fair S hia
low middling 5 good 4wmiddling 5 ine 5Orleans ordin 5 Conira fairow middling e 57 good fſalr 42 midödl 5 li e 4middl fair 5 finCegara ſair Scinde good faitr Z7f4good fair 5 Bengal good ſair 37Pernam fai r 5 good 4r good fair e 6 ine a z e 4716Bahia fair 5 Tinnevelly good fair SoMaceio fair 55 Weſtern good fair 4Maranham fair t 10 good 4Egyptian brown middl 4 Pern rough fair Cfair e good falr 7good fair 5 goo d vwhite midd l ſmooth fair Sſair e 6 good fair 5good ſair G moderat rough fair G

M G Broach good S i6 good fatr Gfine e 5 good 7Dhollerah ſair 4Liverpool Ang Telegr Schlußbericht Weitere Meldung
Amerikaner d höher

Liverpool 8 Aug Telegr Schlußbericht Umſatz 8000
davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner ſtetig Surats ruhig
Middl amerikaniſche Ang Lieſerung Aug Sept Lieferung 5 Sept

Okt Lieferung 52 Okt Nov Lieſerung 5 Nov Dez Lieferung
Dez Jan Liefernn 57 Jan Febr Lieferung 52 Febr März Lieferung

Liverpool 7 Aug Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochennm ſah 368,000 40,000desgl von amerikaniſchen 28,000 32,000
desgl für Spekulation 1,000 1,000desgl für Export 2,000 3,000desgl für wirklichen Konſum 32,000 36,000
desgl unmittelbar ex Schiff 6,000 7,000

Wirklicher Export 7,000 5,000Jmport der Woche 19,000 18,000davon amerikaniſche 9,000 9,000BVorrat h 272 9000 751,000davon amerikaniſche 5813,900 536,000Schwimmend nach Großbritannien 37,000 46,000
davon amerikaniſche 8,000 10,000

New York 7 Aug Telegr Banmwolle in New York 10
do in New Orleans 9 C pro Pfd

New York 7 Aug Telegr Baumwollen Wochenbericht Zufuhren
in allen Unionshäfen 2000 Ausfuhr nach Großbritannien 6090 B
Ausfuhr nach dem Kontinent 8000 B Vorrath 191,000 B

Wolle Stoffe Webiwaaren
Antwerpen 7 Aug Telegr Wollauktion Angeboten 1639 B

Laplata Wollen davon 1229 B verkauft Preiſe unverändert
Mancheſter 7 Aug Telegr 12r Water Taylor 62, 30r Water

Taylor 9 20r Water Leigh 82 30r Water Clayton 88/, 32r Mock Broole
8 40r Mule Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10 32r Warpcops Lees

/2 36r Warpcops Rowland 85 40r Double Weſton 9 6r Double
courante Qualität 12 32 116 yards 16 X 16 grey Printersſaus 82r/46r 171
Stramm

Chemiſche Produkte Düngemittel 2e
London 6 Aug Salpeter 59/0 disp ſh raffin ſh dNitrate 11 ſh 3 d

a ääe en en c ecea7 h45091 153 76 212 320 51 424 67 71 557 604 58 68 87 811 300 23
917 20 46084 92 102 15 44 68 268 301 300 453 85 500 26 654 85 753
69 821 82 97 1500 911 42 47022 26 40 45 88 1300 119 208 55 93
1500 441 1500 537 78 611 83 701 76 93 806 41 50 60 300 943 48002

8 31 100 26 306 56 58 233 66 70 323 1500 36 72 93 438 73 87 568
88 300 614 32 92 722 1500 923 49000 86 125 64 239 383 96 446
48 550 527 40 86 654 60 781 86 6000 93 300 812 1300 69 73 80 941

50086 102 5 47 52 70 550 212 20 99 312 407 300 8 508 28 47 612
43 795 814 25 77 914 83 95 1178 95 222 29 303 13 61 419 90 540 61
73 679 927 300 73 52013 52 75 107 300 89 209 33 43 507 600 725
825 28 65 550 910 25 41 74 53052 70 101 550 52 90 214 39 393 300418 506 14 300 15 601 64 91 3000 743 54 58 550 819 95 300 901
e 37 43 123 300 48 267 316 30600 499 300 542 603 17 1500 741

55271 98 401 50 86 550 96 551 643 63 736 66 75 812 550 29 300
39 3000 68 87 935 66 56005 3000 34 132 38 65 203 80 538 54 659
91 754 90 98 1500 805 3000 19 84 97 915 57139 62 97 294 393 96
421 43 565 85 616 57 70 736 u 55 842 923 61 62 58099 103 18 33
222 41 322 63 470 551 641 67 300 703 56 550 68 847 910 539022 62
103 7 13 43 63 76 337 486 87 556 74 610 12 56 951

60019 115 90 200 5 32 325 300 411 59 75 521 23 300 34 653 550
66 746 59 62 66 874 83 98 965 61027 100 18 55 57 241 350 78 352
83 90 415 68 70 76 573 91 615 34 734 82 91 833 550 84 85 922 550
49 3000 62003 4 550 48 64 1500 170 74 79 202 6 23 311 20 58 439
549 62 84 300 762 800 300 44 903 1500 76 300 63001 23 47 78
45 158 87 91 212 1500 49 51 319 69 402 4 548 96 614 19 1500 83 35
o 7 so 5 a h 5 97 218 348 300 54 550 405 11 60 559

i 95965072 99 131 300 46 76 84 204 5 16 38 43 67 84 556 405 47 49
3000 72 602 43 73 3000 729 824 78 938 42 550 70 W 66010 41

45 1500 69 144 300 72 1500 83 214 52 55 369 77 550 415 35 36
506 64 686 709 550 20 816 73 916 53 56 77 67004 9 113 59 340 300
405 47 81 504 96 621 86 91 840 999 300 68050 123 550 64 93 213
300 22 25 30000 61 92 337 67 465 84 503 624 300 36 62 767 871

de 3 an e4 o 42 101 1500 52 244 309 430 69 516 57 83 300
76006 300 40 1500 73 1500 143 55 59 300 312 14 96 403 4 69

513 14 95 739 55 815 47 48 550 65 15 000 66 81 930 76 13000 72
71001 36 59 221 57 61 367 89 300 413 29 80 622 32 65 73 752 61 63
74 808 39 72047 300 51 235 300 53 99 373 1500 95 442 550 46 56
69 76 527 57 628 51 763 73 86 899 1500 73052 628 83 154 69 260
426 550 40 300 583 642 786 834 51 1500 915 74210 74 332 34 71
80 414 521 39 72 1500 77 648 62 772 09 78 88 3000 989

75011 25 163 237 321 425 76 587 609 15 51 714 15 32 801 939
76033 51 72 135 300 209 12 28 58 321 49 81 474 550 92 505 69 71
641 76 88 723 88 825 903 20 28 566 77028 104 300 41 51 77 370 429
0 69 59 95 619 60 77 719 38 56 806 49 79 78075 76 78 97

143 78 224 300 321 3000 85 407 36 602 23 77 719 844 76 84300 89 905 52 79006 300 81 100 1300 9 58 300 314 17 3000 20 40
403 564 615 34 702 5 97 857 942 72

80091 111 294 307 16 3000 521 28 55 300 71 815 956 84 87
81048 51 117 31 58 3000 220 1500 86 349 97 451 80 8290 96 514
29 635 99 752 80 818 25 33 985 86 82093 161 3000 278 79 377 550
465 71 91 94 581 87 96 623 84 774 99 75 3000 81 878 95 940657
91 83013 79 112 22 300 239 96 352 300 536 42 611 78 85 7
21 1500 28 91 13000 835 300 80 931 62 84034 1500 bö 77 223 78
302 35 404 18 36 550 578 97 675 97 758 88 82285025 550 29 50 87 177 238 57 300 328 47 446 610 62 4509 89

58 96 803 83 68 944 60 61 63 550 73 86022 47 76
3000 35 58 455 533 43 614 51 66 73 722 31 75 300

74 90 133 14 77 87049 105 90 35 72 85 225
55 322 w 45 88 52 1500 77 470 89 300 511 33 88 608 747
93 850 550 985 88011 30 39 550 63 84 216 95 550 46 300 26 300
59 1500 515 W 45 67 82 050 94 746 5650 97 300 938 53 54 57 84
8 27 78 185 92 247 48 515 35 300 921 28 88 1500 929 32

906029 152 681 216 98 327 465 526 390 33 43 66 83 688 3000732 827 44 62 15001 72 912 165 49 68 88 97 91021 51 75 i 9

e e ne e3094 e 202 z 95 418 22 72 80 82 97 511 91 94 608

87 120000 36 44

97 173000 759 89 831 95 914 9 1500 113 26 54 58 219 3088007 65 400 o o 10 o82 le 34 81 61
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